
Bauwerken in Park- und

Gartenanlagen bezeich-

net, welche den eben

genannten Zwecken

dienen. Was für jene

in Bezug auf Stil, Auf-

bau und Material ge-

fagt wurde, gilt auch

für diefe.

Eine befondere Art

von Pavillons liefsen

die modernen Weltaus-

f’cellungen entfiehen ;

nicht jene größeren

Schauf’cücke , welche

zur vortheilhaften Aus—

lage und Auffiellung

von Kunfi— und Roh-

producten eines Landes
dienen, wollen wir da-

mit bezeichnen, da

diefelben Gegenitände

der inneren Ausflat-

tung der Ausltellungs-

gebäude find, fondern
jene kleinen, aber rei-

chen und gefchmack—

vollen Freibauten,

welche für Fürf‘cen und

Landes-Repräfentanten
in dem das Ausi°tel-

lungsgebäude umge-

benden Park errichtet

zu werden pflegen.

In diefem Falle if’c

der Pavillon gewiffer-

mafsen als Thronzelt

aufzufaffen; es if’c der

Raum, in "dem die ge-

nannten Würdenträger

empfangen und wäh-

rend ihrer Anwefenheit

auf dem Ausftellungs-

felde verweilen.

 

Fig. 479. Anfichr.

 
 

 

  

Fig. 480. Grundrifs. — 1/250 n. Gr.

 

 

 

Kaifer-Pavillon auf der l’atent- und Muflerfchutz-Ausflellung

zu Frankfurt a. M. 18814“).

Arch. : Wallot.

Intereffante Beifpiele bei ganz verfchiedener Auffaffung waren die Kaifer-

Pavillons auf den Weltausf’cellungen in Paris 1867 und Wien 1873, fo wie auf der

Patent- und Muf’terfchutz-Ausf’tellung in Frankfurt a. M. 1881.


